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1. Die INEL-DATA AG 
 
 

Die INEL-DATA AG wurde 1980 gegründet. Sie entstand aus der Einzelfirma H. Buschta,  
EDV-Beratung. 

 
 
  Die Schwerpunkte der Tätigkeiten liegen auf der: 
 
 ·  Informatikberatung 
 ·  Organisationsberatung 
 ·  Herstellung, Vertrieb und Einführung von Standardsoftware 
 
 Die INEL-DATA AG beschäftigt zurzeit 15 Mitarbeiter. 
 
 
 
  Wir bieten folgende Standard-Software an: 
 
 ·  INEL-PERS - Personalinformationssystem 
  (swissdec-zertifiziert) - Stellenplanbewirtschaftung 
   - Kursverwaltung 
    
 ·  INEL-IRW Integriertes Rechnungswesen (HABU, DEBI, KREDI) 
 
 ·  INEL-Ptime  Zeit- und Betriebsdatenerfassung 
 
 ·  INEL-WERT Wertschriftenverwaltung 
 
 
 
  Wir bewegen uns auf folgenden Plattformen: 
 
 ·  i5 mit i5OS   mit gesamter Funktionalität oder als Service für 
    die Windows-Applikation. 
 
 ·  Windows 95 / 98 / NT / für die Windows-Applikation mit ORACLE-Datenbank 
  2000 / XP / VISTA 
 
 
 Die INEL-DATA AG ist innovativ, zukunftsorientiert und investiert laufend in die Ent- 
 wicklung neuer Produkte. 
  
 Unsere breite Kundenbasis zeigt den Erfolg. 
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2. Allgemeine Informationen zu INEL-PERS 
 
 
 
  Unsere wichtigsten Zielsetzungen sind: 
 
 ·  die automatische Berechnung und Auszahlung jeglicher Art von Salär an Mitarbeiter 
 ·  grösstmögliche Flexibilität 
 ·  bedienerfreundliche Benutzer-Oberfläche 
 ·  Mehrbenutzerbetrieb 
 ·  ausbaubare, aber stabile Datenbasis 
 ·  mandantenfähige Software 

 ·  automatische Aufbereitung von Schnittstelleninformationen an vor- und/oder nachge-
lagerte Systeme, wie Zeiterfassung, Finanzbuchhaltung, Kostenstellenrechnung etc. 

 ·  Tagfertigkeit bezüglich Datenerfassung 
 ·  hoher Informationsgrad 
 ·  schnelle und sichere Informationsbeschaffung 
 ·  Betreuung durch praxiserfahrene Projektleiter 
 
 
 
 
  Folgende Merkmale können spezifiziert werden: 
 
 ·  mandantenfähig über 1'000 Firmen 
 ·  Parametrisierung durch den Benutzer (z.B. Lohnarten) 

 ·  Personaldossierführung in Code- als auch in Freitext-Form (20stelliger alpha-          
numerischer Code, pro Code bis zu 99 Textzeilen, d.h. Sie können z.B. Fähigkeiten 
wie Sprachkenntnisse, Ausbildung usw. führen). 

 ·  Es steht das Management Information Tool für Ad-hoc-Auswertungen zur Verfügung. 
Mit Selektion, Spaltendarstellung und Sortierung unter Berücksichtigung der appli-
katorischen Berechigungen, können Sie über Stamm- wie auch Bewegungsdaten 
individuelle Auswertungen erstellen. 

 ·  Pro Person können bis zu 60 vom Benutzer frei definierbare und bezeichenbare 
 Code-, Numerik- und alphabetische Datenfelder geführt werden. 
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·  Formularmanagement 
 
 ·  Workflow 
 
 ·  mehrsprachige Salärabrechnung 
 
 ·  mehrsprachige Bedienung 
 
 ·  Führung von Bewerberinformationen über eine spezielle Bewerberfirma mit Funk- 

tionen zur Übernahme der Daten in die Hauptfirma. 
 
 ·  Führen einer Historik z.B. Adressänderungen können mit ‘gültig ab’ in die Zukunft er-

fasst werden. 
 
 ·  Bereichsbezogene Stammdatenprotokollierung für Firmen- wie auch Mitarbeiterdaten 
 
 ·  Mitarbeiterqualifikation 
 
 ·  Personalkostenbudget 
 
 ·  Stellenplanung 
 
 ·  Kursverwaltung  (interne und externe Kurse) 
 
 ·  ELM (elektronisches Lohnmeldeverfahren) 
 
 
 
 
3. Datenschutz und Datensicherheit 
 
 Neben dem Sicherheitskonzept der Datenbanken hat INEL-PERS ein zusätzliches, 
 benutzerbezogenes Sicherheitskonzept. 
 
 

 Pro Benutzer können folgende Merkmale definiert we rden: 
 
 ·  Berechtigungen für Bereiche: Firma, Werk, Abrechnungskategorien, Führungsstufen 

und Verantwortungsbereiche (von/bis). 
 
 ·  Berechtigung pro Menüposition 
 
 ·  Nur Auskunft oder auch Mutation 
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4. Systemübersicht 
 
 
 Personalinformationssystem INEL-PERS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

AAppppll iikkaatt iioonnssppaarraammeetteerr      BBeewweegguunnggssddaatteenn  
 

·   variable Lohndaten 
 
 
 
 
 
 
SSttaammmmddaatteenn  
 

·   Firmenstamm 
·   Code-Datei 
·   Code-Verzeichnis 
·   div. andere Firmenparameter 
·   Mitarbeiterstamm 
  - mutieren 
  - Neueintritt/Wiedereintritt 
  - Austritt 
  - Auskunft 
  - alphabetische Suche mit 
    Übersicht 
  - Stammblätter 
 
 
 
AAuusswweerrttuunnggeenn  &&  AAbbrreecchhnnuunnggeenn  
 

·   Salärabrechnung 
·   periodische Auswertungen 
 
 
 
 
AAuusskküünnff ttee  &&  LLiisstteenn  
 

·   letzte Lohnabrechnung 
·   kumulierte Daten pro Mitarbeiter 
·   ausstehende Abrechnungen 
·   Listen 
 
 
 
DDiivveerrsseess  
 

·   Drucksteuerung 

FFiirrmmeennssttaammmmddaatteenn  

PPeerrssoonnaallssttaammmmddaatteenn  

vvaarriiaabbllee  LLoohhnnddaatteenn  AAbbrreecchhnnuunnggeenn  

AAuusswweerrttuunnggeenn  

SScchhnnii tt ttsstteell lleennddaatteenn  
 

·  Finanzbuchhaltungen 
·  Auszahlungsbeweg-
 ungen etc. 

RReessuull ttaattee  aauuss  AAbb--  
ff rraaggeenn  &&  AAuusskküünnff tteenn 

SScchhnnii tt ttsstteell lleennddaatteenn  aauuss  
vvoorrggeellaaggeerrtteenn  AAppppll ii --  
kkaatt iioonneenn  
((BBsspp..  ZZeeiitteerrffaassssuunngg))  
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5. Das Hauptmenü von INEL-PERS 
 
 
 INEL-PERS for Windows mit ORACLE-Datenbank auf NT-Server ODER 
 
 mit i5/OS Datenbank auf IBM-i5. 
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6. Die Stammdaten 
 
 

 Folgende Datenstrukturen können aufgezeigt werden: 
 

 
Firmenstamm: 

 
 
 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                EUKIT2P DUKIT2P 
                                EVKIT2P                                                                               DVKIT2P 
 
 
 
 
Datenstruktur Erweiterung Firmenstammdaten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
SUVA- 
Erweiterung 
 
DYSUV1P 

 
FAK- 
Erweiterung 
 
DYFAK1P 

 
UVG- 
Erweiterung 
 
DYUVG1P 

 
UVG- Z- 
Erweiterung 
 
DYUVZ1P 

 
KTG- 
Erweiterung 
 
DYKTG1P 

 
BVG- 
Erweiterung 
 
DYBVGG1P 

 
AHV- 
Erweiterung 
 
DYAHV1P 

 
Allgemeine 
Erweiterung 
 
DYNUM1P 

 
Firmenstamm 

Erweiterung 
Firmenstamm 

Firmen- 
stammdaten 

0 

Kindergeld- 
tabellen 

Staat 
 

Kantone 

Kopf 
 
DKLTD1P 

Lohnbasen
- bez. 
DZLBA1P 

Lohnarten- 
stamm 
DILAS1P 

Auszahl- 
ungswege 
DFZL01P 

Allgemeine 
Parameter 
DYPRM1P 

Quellen-
steuerart 

0 

Parameter 
lohnaus- 
weis 
DYLAW1P 

Kantonale 
0 

Code-
Name 

0 

Code-
Inhalt 

0 

Firma * 
 

Kantone 

 
Auszahlung 

Quellensteuer- 
tabellen 
DPQST1P 

Code- 
stammdaten 
DRTXT1P 

Altersgrenzen/ 
Ansätze * 

Altersgrenzen/ 
Ansätze  * 

%-Sätze  * 
0 

Lösung 
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DDaatteennsstt rruukkttuurr   MMii ttaarrbbeeii tteerr   ––  SSttaammmm    IINNEELL--PPEERRSS  
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Firma  

 
Werk  

Mitarbeiter 
( ) 

Anstellungs-  
bedingung 

 
 
 

DBPRS2P 

 
Personalien  

 
 
 

DAPRS1P 

Fixe 
Lohndaten  

(+/-) 
 
0 

DLLZA1P 

Kinder 
 
 
 

0 
DCKIN1P 

Auszahlungs-  
wege 

 
 

0 
DGZCM1P 

Verrech- 
nungskonti 

 
 

0 
DHVRK1P 

Indiv. 
Felder 

 
 

0 
EWPRS1P 

Personal 
dossier 

 
 

0 
DDMTX1P 

Lohnkonti 
 
 
 

0 
ECLOK1P 

 
Lohnbe- 
standteil 

 
 

 Kind 

 
Auszah- 

lungswege  

 
Verrech- 

nungskonto 

 
Text - Titel 

0 

 
Konti 

   
   Textzeilen 

(über 1'000 Firmen) 

Erwei- 
terung 
 
Persona- 
lien 
 
DAPRS2P 

Angaben 
zu Lohn- 
ausweis 
+ Bfs 
 
 
DBLBF1P  

Erwei- 
terung 
Indiv. 
Felder 
 
 
EWPRS2P 
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7. Die Salärabrechnung 
 
 
7.1 Grundsätzliches 
 
 

Zeitbasis für die Salärabrechnung ist die sogenannte Lohnperiode (LP). Das Jahr wird in 
24 Lohnperioden eingeteilt. Jeder Mitarbeiter kann wie folgt abgerechnet werden: 

 
 ·  14 - täglich (24 x pro Jahr) 

 ·  monatlich (per Ende Monat gerade Lohnperioden) 

 ·  mittels Punktperioden für ausserordentliche Zahlungen 
  z.B.  13. Monatslohn, Akonto Zahlungen 
 
 
 Wechsel von einer Abrechnungsperiode in eine andere sind jederzeit möglich. Zu jeder 
 der 24 Lohnperioden können noch bis zu neun sogenannte Punktperioden abge-
 rechnet werden, die nur variable Lohndaten berücksichtigen. 
 
 Einzelabrechnungen oder Abrechnungen für Teil- oder Gesamt - Mengen von Mit-
 arbeitern sind möglich. Zugelassen sind auch Simulationen. Zu Testzwecken besteht 
 die Schnellabrechnung (Schnellabrechnung = erstellen von Lohnabrechnungen ohne 
 Veränderung der Statistikdaten). 
 
 Pro Mitarbeiter wird vor dem Abrechnungslauf geprüft, ob keine Salärabrechnung aus-
 gelassen wurde und ob der Benutzer berechtigt ist, diesen Mitarbeiter abzurechnen 
 (Konzequenz: Fehlermeldung und Abbruch der Lohnabrechnung). 
 
 Pflichtigkeiten von Lohnbestandteilen, die von Gesetzes wegen berechnet werden 
 müssen und bei denen Grenzen oder varierende Ansätze beachtet werden müssen, 
 werden dynamisch über das ganze Jahr geführt und laufend ausgeglichen. 
 
 Die Grenzen werden immer mit dem ganzen Verdienst des Mitarbeiters seit 01.01. 
 XXXX oder seit seinem letzten Eintritt verglichen und neu berechnet. Spitzen in 
 früheren Perioden werden dadurch automatisch ausgeglichen. 
 
 Die zeitliche Basis für diese Berechnungen kann pro Mitarbeiter durch Eingabe von 
 Zusatz- oder Abzugstagen korrigiert werden. (z.B. bei mehreren Ein- und Austritten im 
 gleichen Jahr). 
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7.2. Auswahlkriterien 
 
 Die abzurechnenden Mitarbeiter können nach folgenden Kriterien selektiert werden: 
 
 ·  einzelne Mitarbeiter von/bis 
 ·  Führungsstufen von/bis 
 ·  Abrechnungskategorien von/bis 
 ·  gemischte Auswahl aus obigen Kriterien 
 ·  alle Mitarbeiter 
 ·  bei Mehrfirmenabrechnung sind auch Firmenselektionen möglich 
 
 
 Zusätzlich können weitere Einschränkungen getroffen werden: 
 
 ·  Abrechnung ohne Austritte 
 ·  Abrechnung nur Austritte 
 ·  nur A-Konto Zahlungen 
 
 
 
 
7.3. Auswertungen 
 
 Pro Schnellabrechnung werden standardmässig folgende Listen ohne Veränderung der 
 Statistik- und Stammdaten automatisch erstellt: 
 
 ·  Protokoll variable Lohndaten 
 ·  Lohnabrechnungen pro Mitarbeiter 
 ·  Auszahlungsliste 
 ·  Lohnartenrekapitulation Gesamt 
 ·  Lohnartenrekapitulation Detail (wenn gewünscht) 
 
 

Pro Abrechnungslauf werden standardmässig folgende Listen automatisch erstellt: 
 
 ·  Liste für Mutationen der AHV-Pflicht 
 ·  Protokoll der Ein-/Austritte 
 ·  Protokoll variable Lohndaten 
 ·  Lohnabrechnungen pro Mitarbeiter 
 ·  Auszahlungsliste 
 ·  Protokoll Mutationen Mitarbeiterstamm (wenn gewünscht) 
 ·  Lohnartenrekapitulation Gesamt 
 ·  Lohnartenrekapitulation Detail (wenn gewünscht) 
 ·  DTA-Auszahlungen 
 ·  Diverse Liste für Barauszahlung 
 ·  Abgerechnete Verrechnungskontis 
  ·  Protokoll der Mutaionen von Lohnarten 
  ·  Entfallende Kinderzulagen 
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8. Auswertungen im INEL-PERS 
 
 
8.1. Auswertungen im Standard 
 
 Die gesamte Applikation INEL-PERS inkl. aller Operationen umfasst mehr als 120 
 vorgegebene Listen. 
 
 Hier eine kleine ergänzende Übersicht: 
 
 

Firmenstamm: Mitarbeiterstamm: 
 
 - Lohnartenstamm - Personalliste nach Personalnummern 
 - Codedatei - Personalliste nach Namen 
 - Kostenstellen - Geburtstagsliste 
 usw. - Personaldossier nach Namen 
 - Personaldossier nach Code 
 - Liste der zurzeit sistierten Mitarbeiter 
 - Liste der Ein- und Austritte 
 - Persönliche Lohnarten-Rekap. 
 usw. 
 
 
 Periodische Listen bzw. auf Anforderung 
 
 - Lohnausweise A4quer / A4hoch 
 - Lohnbescheinigung 
 - Rentnerbezüge 
 - BIGA-Statistik (Oktober und vierteljährlich) 
 - Quellensteuerabrechnung 
 - SUVA-Jahresabrechnung 
 - SUVA-Kontroll-Liste NBU-pflichtige 
 - SUVA-Kontroll-Liste Unterbeschäftigte 
 - AHV / ALV Jahresabschluss 
 - FAK-Pflichtigkeitsliste 
 - Kindergeldabrechnung ‘FAK’ 
 - Liste ausbezahltes Kindergeld Firma 
 - ELM 
 und viele mehr... 
 
 
 
 
8.2 Management Information Tool im INEL-PERS 
 

In der Applikation INEL-PERS stehen dem Benutzer diverse Auswertungsmöglichkeiten 
(Liste/Datei/EXCEL) für Ad-hoc-Informationen zur Verfügung. Eine einmal definierte 
Auswertung kann abgespeichert, und vom Benutzer mit einem neuen gültig-ab-Datum 
immer wieder ausgelöst werden. 
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9. Module und Optionen 
 
 Folgende Module oder Optionen stehen im INEL-PERS zur Verfügung: 
 
 
9.1. Personaldossier Standard 
 

Sie haben die Möglichkeit, mitarbeiterbezogene Daten zu hinterlegen und zu bearbeiten.  
 

·   Ausbildung 
·   besondere Fähigkeiten 
·   Beförderungen 
·   besuchte Kurse 
·   interner Werdegang 
·   Direktzugriff auf Word-Dokumente 
·   Ablage mitarbeiterbezogene Korrespondenz oder Dokumente 
·   usw. 

 
 
9.2. Workflow Standard 
 

Gemäss Ihrem Organisationsablauf wird ein individueller Maskenaufbau bestimmt.          
Sie entscheiden, welche Mitarbeiterdaten mutiert oder gesehen werden können und 
welche Verarbeitungen periodisch stattfinden sollen.  

 
 
9.3. Formularmanagement Standard 
 

Über die Funktionen Personaldossier , Formulare  oder auch Bewerber  können aus 
den Stammdaten von INEL-PERS mitarbeiterbezogene Word-Dokumente erstellt, 
mutiert oder hinterlegt werden. 
 

·   Eintrittsformular 
·   Austrittsformular 
·   Zwischenzeugnis 
·   Arbeitgeberbescheinigung 
·   Absage an Bewerber 
·   usw. 

 
 
9.4. Die Salärrevision Standard 
 
 Die Funktion Salärrevision (Lohnvorschlag) unterstützt den periodischen Ablauf zur 
 Revision von Salären. 

Effiziente Selektions- und Sortierparameter stehen zur Eröffnung der Arbeitsdatei zur 
Verfügung. 

Nach der definitiven Festlegung der neuen Lohndaten, erfolgt die automatische 
Speicherung mit ‘gültig-ab-Datum’, sowie die Erstellung von Serienbriefen.  
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  9.5. Gratifikation / 13. Monatslohn Standard 
 
 Der Betrag für Gratifikation / 13. Monatslohn wird durch das System gemäss 
 Lohnarten-Definition automatisch berechnet. Die berechneten Daten können in einer 
 Arbeitsdatei überarbeitet, und nach der Festlegung an die variablen Lohndaten über-
 geben werden. 
 
 Es kann ganzjährlich, halbjährlich - oder quartalsmässig ausbezahlt werden. 
 
 
  9.6. Krankentaggeld Standard 
 
 Krankentaggeldabzüge werden automatisch aufgrund von Tabellen berechnet. 
 
 
  9.7. Management Information Tool Standard 
 
 Ermöglicht die extensive Auswertung von Stamm- und abgerechneten Lohndaten 
 inkl. der Berücksichtigung von applikatorischen Berechtigungen. 
 
 
  9.8. Quellensteuertabellen Option 
 
 Quellensteuerabzüge werden automatisch aufgrund von Tabellen berechnet. 
 (Dienstleistungsangebot für Tabellen) 
 
 
  9.9. Berechnungsfunktion für PK-Abzüge Option 
 
 PK-Abzüge werden automatisch aufgrund von Tabellen berechnet. (Anpassungen an 
 Ihr PK-Reglement können möglich sein) 
 
 
9.10. Mehrfirmenabrechnung Option 
 
 Möglichkeit mehrere Firmen gleichzeitig zur Lohnabrechnung aufzubereiten, erstellt 
 aber ein DTA oder SAD für alle angewählten Firmen. 
 
 
9.11. Mitarbeiterqualifikation (MBO) Option 
 (browserfähig) 
 
 In Verbindung mit den Personalstammdaten und der Salärrevision können Mit- 
 arbeiter qualifiziert werden. Pro Funktion können unterschiedliche Qualifikations- 
 kriterien definiert werden. Die Ergebnisse können für Leistungslohnberechnungen  
 oder Bonuszahlungen verwendet werden. 
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9.12. Personalkostenbudget Option 
 
 Für die Folgejahre können pro Person und definierter Gruppe (z.B. Stammkosten- 
 stelle) sämtliche Personalkosten-Aufwände budgetiert werden. Lohnkosten, Sozial- 
 leistungskosten, Dienstaltersgeschenke, Lohnzusatzkosten usw. können auf die 
 einzelne Periode sehr genau berechnet und ausgelistet werden. Inklusive SOLL-/ 
 IST-Vergleich auf den Monat pro Gruppe oder Mitarbeiter. 
 
 
9.13. Swissmem-Statistik Option 
 
 Ermöglicht das Erstellen von Auswertungen nach den Grundsätzen der Swissmem. 
 
 
9.14. Datenübernahmeprogramme Option 
 
 Ermöglicht das maschinelle Übernehmen von Personalstammdaten ab alten Lohn-
 applikationen z.B. IBM-Lohn, NCR-Lohn, ABACUS, SAP, SORECO, usw. 
 
 
9.15. Archiv Option 
 
 Für Mitarbeiter, die durch Reorganisation aus den Personalstammdaten gelöscht 
 werden, besteht die Möglichkeit, einen aussagekräftigen Teil der persönlichen Daten 
 zu archivieren. Somit stehen die Daten für Abfragen und Auskünfte weiterhin zur 
 Verfügung. 
 
 
9.16. Tariftabellen / Lohnklassen Option 
 
 Die Mitarbeiter können definierten Tabellen und Lohnklassen/Stufen zugewiesen 
 werden. Dies dient unter Berücksichtigung von Neueintritt und Jahresende zur 
 Lohnfindung. 
 
 
9.17. Schnittstellen Option 
 
 Zu vor- und/oder nachgelagerten Applikationen bestehen Schnittstellen. 
 
 Für die Finanzbuchhaltung  werden maschinenlesbare Buchungen generiert 
 (der Buchungsbeleg kann auch ausgedruckt werden) 
 
 z.B. INEL-IRW, Steeb, IRIS, APOS, Finanz 400, Abacus, SAP, usw. 
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 Aus Applikationen wie z.B. Zeiterfassung  INEL-Ptime können variable Lohndaten 
 übernommen werden. Die zu übernehmenden Daten werden plausibilisiert und es 
 entsteht eine entsprechende Fehlerliste. 
 
 Für grössere Firmen kann ein maschinenlesbarer Datenträger für die AHV erstellt 
 werden. 
 
 Arbeiten Sie mit einer Pensionskassenlösung , dann bestehen auch hier bereits 
 Schnittstellen (PEKA AG Büro70, ICR usw.) 
 
 
 
9.18. Absenzwesen Modul 
 (browserfähig) 
 
 Ermöglicht das manuelle Erfassen von Absenzdaten. Geeignet für Unternehmen, wo 
 keine Zeiterfassung eingesetzt wird. 
 
 
 
 
9.19. Bewerbermanagement Modul 
 
 INEL-PERS verwaltet auf einfache Art und Weise Ihre Bewerberdaten. 
 

·   Abfrage auf Stelle 
·   Bewertung der Anstellungskriterien 
·   Herkunft 
·   Erstellen Dokumente (Absagebrief, Einladung, etc.) 
·   Hinterlegen der Dokumente 
·   Termine 
·   Bewerber in aktive Firma kopieren 
·   usw. 
 
 

9.20. ELM (Elektronisches Lohnmeldeverfahren) 
  

·  Das ELM vereinfacht die Abläufe im Bereich der Statistiken und 
Jahresendauswertungen für die Unternehmung, ermöglicht die korrekte 
Deklaration und vereinfacht den administrativen Aufwand.  
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10. Die Jahresendverarbeitung 
 
 Die Applikation INEL-PERS wurde so konzipiert, dass möglichst wenig Abläufe auf das 
 Jahresende anfallen. So können Reorganisationsaufgaben jederzeit durchgeführt 
 werden und sind nicht auf das Ende eines Jahres konzentriert. 
 
 Trotzdem gibt es einige wenige Abläufe, die am Jahresende duchgeführt werden 
 müssen, wie z.B. erstellen der Jahresendlisten AHV, SUVA, etc., oder der Vortrag von 
 Ferienguthaben usw. 
 
 
 
 
11. Die Kursverwaltung 
 (browserfähig) 
 

Die Kursverwaltung ermöglicht das Führen einer Kursadministration für interne, wie auch 
externe Kurse in Verbindung mit Ihren Personalstammdaten (Verbindung zu Winword für 
integrierte Formularverwaltung). 
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12. Die Stellenplanbewirtschaftung 
 
 
 Die Stellenplanbewirtschaftung ermöglicht das Bewirtschaften von Organisations-
 einheiten (OE), OE-Verknüpfungen, Stellen - und Stellenbesetzungsdaten inkl. das 
 Führen von dazugehörenden Dokumenten wie Stellenbeschreibung und/oder Stellen- 
 inseraten usw. (das ganze in Verbindung mit Ihren Personalstammdaten). 
 Headcount-Berechnungen nach SOLL und IST pro Organisationseinheit. 
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13. Installation und Einführungsunterstützung für I NEL-PERS 
 
 

Installation und Einführung werden durch praxiserfahrene Projektleiter der                    
INEL-DATA AG gemeinsam mit Ihrer Fachabteilung durchgeführt. 

 
Aufgrund unserer langjährigen Erfahrung haben wir ein spezielles Einführungskonzept 
erarbeitet. Dies garantiert Ihnen die Termin- sowie die Budget-Einhaltung. 

 
Die Einführung wird in Absprache mit Ihrer Fachabteilung in 2 Phasen eingeteilt und ent-
hält folgende Komponente: 

 
 

1. PHASE: 
 

�   Installation 
�   Grundparametrierung (Firmenstamm/Lohnartenstamm/Code-Datei) 
�   Schulung Fachabteilung 
�   firmenspezifische Anpassungen 
�   Beratung und Unterstützung 

 
 
 

2. PHASE: 
 

�   Parametrierung Zusatz-Module 
�   Schulung Zusatz-Module 
�   Beratung und Unterstützung 
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14. INEL-DATA - Wartungskonzept 
 
 
 Leistung 
 
 
 a) Berichtigung der Programme, d.h. raschmögliche Behebung von Fehlern und 

 Mängeln, im Sinne der Gewährleistungs-Bestimmungen des Lizenz- oder 
 Dienstleistungsvertrages. 

 
 b) Lieferung von Programm-Verbesserungen ("technische Releases") sowie diesbe- 

 zügliche Beratung. 
 
 c) Lieferung von Programm-Erweiterungen ("funktionelle Releases") sowie diesbe- 

 zügliche Beratung. 
 
 d) Anpassungen bzw. Ergänzungen der Bedienungsanleitungen entsprechend den 

 Leistungen gemäss lit. a) - e). 
 
 e) Nachführung der Dokumentation und anderer Unterlagen. 
 
 f) Telefonische Auskunft 00.00 - 24.00 Uhr, 7 Tage in der Woche. Sollte die tele- 

fonische Auskunft nicht genügen, verpflichtet sich der Auftragnehmer, den Fehler 
am gleichen oder nächsten Tag in den Räumen des Kunden zu beheben          
(Besuch beim Kunden wie auch elektronisches Aufschalten, Unterstützung, die den 
(Auskunftscharakter übersteigt, wird verrechnet). 

 
 g) Periodische Information über Erweiterungen und Verbesserungen von Pro- 

grammen. 
 
 
 
 
 Zusätzliche in der Pauschale enthaltene Leistungen: 
 
 
 ·  Bereitstellen von Fachpersonal mit Anwendungs- und System-Kenntnissen 
 
 ·  Abgabe neuer Programmversionen 
 
 ·  Anwendungs-Anpassungen an neue externe Anforderungen 
  (z.B.  Rechtsvorschriften) 
 
 ·  ein Nacht- oder Wochenendzuschlag wird nicht erhoben 
 
 ·  Km-Entschädigungen entfallen im Rahmen dieses Vertrages 
 
 ·  alle anderen Leistungen werden nach Aufwand verrechnet 
 


